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Frankfurt am Main, 

23. Januar 2026 

 
Deutscher PIWI-Weinpreis:  
Drei Ehrenpreisträger ausgezeichnet 
 

Verleihung am 23. Januar 2026 auf der Bühne des BMLEH auf Grüner Woche in Berlin – 

Beste PIWI-Erzeuger stehen für zukunftsorientierten, nachhaltigen Weinbau   

 

Die drei Ehrenpreisträger des Deutschen PIWI-Weinpreises wurden jetzt auf der Grünen 

Woche in Berlin ausgezeichnet: die Winzergenossenschaft Rammersweier eG (Offen-

burg), das Weingut Bungert-Mauer (Ockenheim) und das Weingut Doktores Töpfer (Ann-

weiler am Trifels) gingen als beste Erzeuger aus dem Wettbewerb hervor. Mit dem 2025 

erstmals verliehenen Deutschen PIWI-Weinpreis würdigen die DLG (Deutsche Landwirt-

schafts-Gesellschaft) und PIWI Deutschland e.V. herausragende Weine, Perl- und 

Schaumweine aus neuen, robusten Rebsorten (PIWIs). Das Bundesministerium für Land-

wirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) stellte für die Ehrung der drei Besten PIWI-

Erzeuger seine Bühne zur Verfügung – eine aufmerksamkeitsstarke Plattform, die die Be-

deutung der neuen Auszeichnung und die Innovationskraft der Ehrenpreisträger ins 

Rampenlicht rückte. „Die Weinbranche in Deutschland steht vor großen Herausforderun-

gen“, betonte die Parlamentarische Staatssekretärin Martina Englhardt-Kopf. „Die drei 

Ehrenpreisträger zeigen eine mögliche Antwort darauf: Sie setzen auf innovative Rebsor-

ten und damit auf einen modernen, zukunftsorientierten Weinbau.“ Sie überreichte Ur-

kunden und Medaillen im Beisein von Prof. Dr. Oliver Trapp, Institutsleiter Julius Kühn-

Institut (JKI) Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, Institut für Rebenzüchtung 

Geilweilerhof und DLG-Präsident Hubertus Paetow. 

 

Der Deutsche PIWI-Weinpreis macht die Qualität und Vielfalt innovativer deutscher Rebsorten 

sichtbar, hebt ihre Bedeutung für einen nachhaltigen Weinbau hervor und würdigt Betriebe, die 

mit Mut und Innovationskraft neue Wege beschreiten. „PIWI-Rebsorten haben ihre Wider-

standskraft von nahe verwandten Wildarten unserer Europäischen Rebe erhalten. In langjähri-

gen Züchtungsarbeiten wurden diese Widerstandskräfte mit den positiven Eigenschaften unse-

rer traditionellen Rebsorten kombiniert, um daraus robuste Sorten für einen nachhaltigen Wein-

bau zu entwickeln“, so Prof. Dr. Oliver Trapp, Institutsleiter am Julius Kühn-Institut (JKI). 
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Die Experten-Jury der DLG zeichnete im Rahmen des Deutschen PIWI-Weinpreises Betriebe 

aus, die mit ihren PIWI-Weinen eindrucksvoll zeigen, dass Nachhaltigkeit und Spitzenqualität 

heute im Einklang stehen. Alle Preisträger und die drei Ehrenpreisträger im Besonderen setzen 

neue Maßstäbe für einen klimafreundlichen und ressourcenschonenden Weinbau, der Genuss 

und Vielfalt mit Zukunftsperspektiven verbindet.  

 

Genuss im Fokus 

Die eingereichten PIWI-Weine, Perl- und Schaumweine wurden von erfahrenen Expertinnen 

und Experten mit geschultem Gaumen verkostet und beurteilt. Edle Tropfen, die qualitativ über-

zeugten, erhielten den Deutschen PIWI-Weinpreis in Gold, Silber oder Bronze. Insgesamt 

vergab die Experten-Jury 202 Medaillen (62 Gold, 95 Silber und 45 Bronze) – ein starkes Zei-

chen für die Genussvielfalt und Innovationskraft der PIWI-Weine. Mit dem Ehrenpreis wurden 

Betriebe in drei Klassen für ihre besonders guten Gesamtleistungen ausgezeichnet. 

 

Die drei Ehrenpreisträger 2025: 

 

• Winzergenossenschaften und Kellereien  

  Winzergenossenschaft Rammersweier eG aus Offenburg 

 

• Erzeugerbetriebe mit einer Ertragsrebfläche größer 10 ha  

  Weingut Bungert-Mauer aus Ockenheim 

 

• Erzeugerbetriebe mit einer Ertragsrebfläche kleiner 10 ha 

  Weingut Doktores Töpfer aus Annweiler am Trifels 

 

 

„Der Deutsche PIWI-Weinpreis soll die Innovationskraft der Branche sichtbar machen und den 

Betrieben frische Impulse verleihen. Die prämierten Weine zeigen eindrucksvoll, dass PIWI-Sor-

ten qualitativ mit etablierten Rebsorten konkurrieren können, sie sensorisch die Vielfalt deut-

scher Weine bereichern und zugleich eine zukunftsweisende Antwort auf die Herausforderun-

gen des Klimawandels bieten“, erklärt Anika Schramm, DLG-Projektleiterin. 

 

 

 

 

Der Deutsche PIWI-Weinpreis 
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Innovative Rebsorten, nachhaltiger Weinbau und höchste Qualität stehen im Fokus des Deut-

schen PIWI-Weinpreises, der seit 2025 gemeinsam von der DLG (Deutsche Landwirtschafts-

Gesellschaft) und PIWI Deutschland e.V. jährlich ausgelobt wird. Ziel ist es, die Qualität und 

Vielfalt innovativer deutscher Rebsorten sichtbar zu machen, ihre Bedeutung für einen nachhal-

tigen Weinbau hervorzuheben und alle Betriebe zu fördern, die neue, zukunftsorientierte Wege 

im Weinanbau beschreiten. Teilnahmeberechtigt sind alle Weine, Perl- und Schaumweine aus 

PIWI-Rebsorten.  

 

Die Ehrenpreisträger, ihre prämierten Weine sowie weitere Infos unter:  

www.piwipreis.de  

 

Bildunterschrift:  

 

Die Parlamentarische Staatssekretärin Martina Englhardt-Kopf (l.) überreichte gemein-

sam mit Prof. Dr. Oliver Trapp, Institutsleiter JKI (r.) und DLG-Präsident Hubertus Paetow 

(2.v.r.) die Ehrenpreise des Deutschen PIWI-Weinpreises auf der Grünen Woche an das 

Weingut Bungert-Mauer (vertreten durch Matthias Bungert, 2.v.l.), die Winzergenossen-

schaft Rammersweier eG (vertreten durch Siegfried Kiefer, 3.v.l.) sowie das Weingut Dok-

tores Töpfer (vertreten durch Sebastian Scheib und Daniela Töpfer-Scheib mit Kindern, 

4./5. v.l.). 

Foto: Thomas Trutschel/BMLEH/photothek.de 

 

Presse-Kontakt 

Regina Hübner 

Pressereferentin  

+49 69 24788-206 

R.Huebner@dlg.org 

 

 

DLG. Fortschritt und Nachhaltigkeit in Landwirtschaft und Lebensmittelwirtschaft 

Die DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft e.V.), 1885 von Max Eyth gegründet, steht für Produktivität und 

Ressourcenschutz in einer nachhaltigen und innovationsfreundlichen Wertschöpfungskette Agrar und Ernährung. Ziel 

der DLG ist, mit Wissens-, Qualitäts- und Technologietransfer den Fortschritt zu fördern. Die DLG hat mehr als 

31.000 Mitglieder, sie ist gemeinnützig, politisch unabhängig und international vernetzt. 

Als eine der führenden Organisationen ihrer Branche organisiert die DLG Messen und Veranstaltungen in den Berei-

chen Landwirtschaft und Lebensmitteltechnologie und testet Lebensmittel, Landtechnik sowie Betriebsmittel. Die 

DLG steht mit ihrem Fachzentrum für Landwirtschaft und Lebensmittel sowie den Medien der DLG-Verlage für 

http://www.piwipreis.de/
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unabhängigen Know-how-Transfer. Darüber hinaus erarbeitet die DLG in zahlreichen nationalen und internationalen 

Experten-Gremien Lösungen für die Herausforderungen der Land-, Agrar- und Lebensmittelwirtschaft. 

www.dlg.org 

 

 

PIWI Deutschland e.V.  

PIWI Deutschland e.V. wurde im Winter 2020 als Landesverband von PIWI International gegründet. Als Teil des inter-

nationalen Netzwerks verfolgt der Verband das Ziel, pilzwiderstandsfähige Rebsorten (PIWIs) in der Weinwelt sicht-

barer zu machen – sowohl bei Winzern als auch bei Weinliebhabern. Der Verband engagiert sich dafür, die Verbrei-

tung von PIWI-Rebsorten in Deutschland voranzutreiben, den fachlichen Austausch zu fördern und die Besonderhei-

ten dieser Sorten in den Fokus zu rücken. 

www.piwi-deutschland.de 

http://www.piwi-deutschland.de/

